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Die Bewegung der Bevölkerung im Jahr 1902 .

( Vergl . Band XIX , Jahrgang 1902 , Nr . 2, S. 9 ff. )

Wie ſeit dem Jahr 1875 regelmäßig werden in den folgenden Tabellen 1a u. b, 2 a u. b
und Za u. b ( Seite 10 bis 24 ) für das Kalenderjahr 1902 die Ergebniſſe der Bearbeitung der
ſtandesamtlichen Regiſterauszüge über Geburten , Sterbfälle und Eheſchließungen , ferner der
Eheſcheidungen , ſowie Darſtellungen über Erwerb und Verluſt der Staatsangehörigkeit für die
Amtsbezirke , die Kreiſe , die landeskommiſſariſchen Bezirke , die größeren Gemeinden und das Groß⸗herzogtum, für letzteres auch bezüglich der Vorjahre , veröffentlicht . Ebenſo werden in den nach⸗folgenden textlichen Ausführungen über die hauptſächlichen Landeszahlen und in den dazu gehörigen |Überſichten einige weitere , in den Tabellen nicht enthaltene Verhältniszahlen für das Großherzogtum |im ganzen gegeben und einige andere Ergebniſſe der betr . Erhebungen auch für die Bezirke im
näheren erörtert .

I . Geborene .

Im Jahr 1902 gelangten im Großherzogtum überhaupt 67 311 Geborene zur ſtandesamtlichenAnmeldung ; davon waren 65 496 oder 97, % lebend und 1815 oder 2,7 h tot gur Welt
gefommen; 5013 oder 7,45 waren unehelich . Auf 1000 Einwohner “ ) kamen ſonach 35,1überhaupt Geborene und 34,2 Lebendgeborene . ipi

In den einzelnen Jahren des letzten Jahrzehnts ergaben ſich folgende Zahlen :
Geborene ＋ gona

da
AoraponEeNe Unehelich Seboyene

Jahre
00⁰ à % der i o DerEn

Zahl Aant Zahl Cinwohner Zahl UAkerenen Zahl Gebermen
1893 57 118 33,7 55 622 32,9 DODU £ 530o 4 724 8,271894 55 817 32,7 54 291 31,8 1 526 2,78 4 842 8,671895 58 220 33,8 56 652 32,9 1 568 2,69 4747 8,151896 59 480 34,2 57 863 33,2 1 617 2,72 4 924 8,28

|1897 60 522 34,2 58 918 33,8 1 604 2,65 4917 8,12 p1898 62 102 34,6 60 488 33,7 1619 2,61 4969 8,00 y1899 68 992 35,0 62 288 84,1 1704 2,66 5107 7,981900 65 261 35,2 63 482 34,2 . 779 2,78 4 944 7,581901 67 970 36,1 66 215 35,1 . 755 2,58 . 289 1i j1902 67 811 35,1 65 496 34,2 1 815 2,70 5018 7,45 ,
Durchſchnit
1898 —1902 61779 34,5 60 181 33,6 1 648 2,67 4 943 8,00 . | iDagegen |

1890/99 58 862 33,8 56 799 32,9 1 568 2,68 4 802 8,231880/89 55 266 34,5 53 689 33,5 1627 2,94 4457 8,061870/79 60 384 40,2 58 378 38,8 . 006 3,44 5 226 8,651860/69 53 410 37,8 51594 36,5 1 816 3,52 7 998 14,961850/59 . 46 545 34,7 44896 33,5 . 649 3,67 7582 | 16,18 |1840/49 52 539 39,3 50 871 37,9 1 668 3,22 7 789 14,88. l
Gegenüber dem Vorjahr ift demnach die Geſamtzahl der Geborenen um 659 , die allgemeineGeburtsziffer von 86,1 auf 35,1 , die der Lebendgeborenen um 719 oder auf 1000 Einwohner von35 , auf 34 , geſunken . Auf 100 geborene Mädchen entfielen 104,32 geborene Knaben, im Yor -jahr 104,30 . Totgeborene waren im Berichtsjahr 60 mehr , unehelich Geborene 226 weniger zuverzeichnen als 1901 . Im Durchſchnitt der letzten 10 Jahre ( 1898/1902 ) war die Geburtszifferowohl im ganzen wie bezüglich der Lebendgeborenen aber noch geringer , der Anteil der Tot —geborenen günſtiger , derjenige . der unehelichen Kinder ungünſtiger als im Berichtsjahr.

(Fortſetzung des Textes auf Seite 25. )
) Die mittlere Bevolkerung des Großherzogtums im Jahr 1902 betrug 1915077 Köpfe.
Bd. XX, 19083,
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